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AngedachtesAngedachtes
Stellen Sie sich ein Wahlplakat vor, auf dem ein großes rotes Herz pocht. 
Welche Partei würde wohl damit werben? Wenn in diesem Jahr in ca. 70 
Ländern gewählt wird, werden wohl andere Symbole zu sehen sein 
auf Plakaten an Wänden und Laternen, verbunden mit kämpferischen 
Slogans. In der DDR gab es die erhobene Faust und Sprüche wie: „Mein 
Arbeitsplatz - Kampfplatz für den Frieden!“ oder „Arbeite mit, plane 
mit, regiere mit!“ und bei unserer letzten Wahl hieß es: „Macht das Land 
gerecht. Jetzt!“ und „Nie gab es mehr zu tun!“ 

Jetzt brauchen wir wohl eher eine Ermutigung angesichts der Klimaverän-
derung, einen Ausdruck des Mitgefühls und der Unterstützung in sozialer 
Not und eine große Portion Liebe gegen kriegerische und diskriminie-
rende Gedanken. Herzen aber finden wir eher an Brücken, Bäumen oder 
in Schulen: „Max liebt Anna“ o.ä. verbunden mit dem Pfeil des Amors und 
oft umgeben von Werbeplakaten, die für Luxus und Geldausgeben wer-
ben. Ich erinnere aber auch ein großes Herz auf der 
Berliner Mauer, das blutete, und sehe Graffitis, auf 
denen ein Herz übermalt oder geflickt wird, ein Kind 
mit der Gießkanne Herzen gießt oder versucht, sie 
einzufangen. „Wenn ein Graffiti irgendetwas ändert, 
wird es illegal“ heißt es auf einer Häuserwand und 
„ Follow your (he)art! – Folge deinem Herzen“ auf 
einer anderen. 

Als Paulus im Jahr 50 n. Chr. von den Meinungsverschiedenheiten der 
Korinther hört, von Streit und Konkurrenz verschiedener Gruppen,  
schreibt er Briefe, in denen er an Gaben erinnert, die wir oft vergessen: 
Geduld und Bescheidenheit, Freundlichkeit und Toleranz, Mitgefühl und 
einen positiven Blick. Er ist überzeugt, dass wir mit diesen Fähigkeiten 
viel verändern können – in der Familie und Gemeinde, aber auch in der 
Politik und der Gesellschaft. Zusammenfassend beendet er den Brief 
mit dem Satz: Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. (1.Kor.16,14) Und 
dann tropft er einen Klecks Siegellack darauf und drückt ein dickes 
Herz hinein. Die Liebe nennt Paulus das beste Erkennungszeichen der 
Christ:innen und ein Allheilmittel, das die tiefsten Gräben überwinden 
kann – auch zwischen Ländern, die im Krieg stehen und zwischen frem-
den Kulturen und Menschen, die sich verletzt, getrennt oder zerstritten 
haben. Wir werden beim Weltgebetstag für solche Versöhnung beten und 

in der Passionszeit denen ganz nah sein, die 
an Einsamkeit oder an Verletzung ihrer Würde, 
ihrer Gesundheit oder Freiheit leiden. Weil 
Jesus unter den Menschen die Liebe gesät und 
ausgestreut und ins Herz gepflanzt hat, lasst 
uns Herzen an die Wände malen, ins Handy 
tippen und auf die Zunge legen. Sie ist das 
größte und nachhaltigste Geschenk Gottes 
und kann immer wieder abgerufen werden, 
denn Gottes Liebe höret nimmer auf. Mit der 
Liebe im Gepäck und den Herzen an der Wand 
können wir durch dunkle Zeiten dem Frühling 
entgegen gehen, in dem das Leben wieder 
erwacht und wir am Ostermorgen fröhlich 
Halleluja singen.

Ihre Pfn. Dorothea Schulz-Ngomane

Evangelische Kirchengemeinde
Berlin-Weißensee

AusblickAusblick
KirchenmusikKirchenmusik

FamilienfaschingFamilienfasching

Der PosaunenchorPosaunenchor plant ab März wieder – gutes Wetter vor-
ausgesetzt – an jedem 1. Mittwoch im Monat 17.00 Uhr etwa 
45 min. Volkslieder zum Zuhören und Mitsingen zu spielen. 
Diese Praxis aus der Zeit der Pandemie hatten manche liebge-
wonnen und nun vermisst.

Am Palmsonntag werden wir um 10.30 Uhr den Gottes-
dienst in der Pfarrkirche zur Jubelkonfirmation musikalisch 
begleiten.

Die KantoreiKantorei führt am Mittwoch in der Karwoche, also am 
27. März 2024 um 19.30 Uhr die „Lukas-Passion“ von Georg 
Philipp Telemann auf. Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. 
Eine Kollekte zur Kostendeckung am Ausgang wird erbeten.

Dienstag, 13. Februar 2024 16-18 UhrDienstag, 13. Februar 2024 16-18 Uhr im Gemeindehaus

Ramba Zamba und Remmidemmi 
gibt es bei unserem Familienfa-
sching am Faschingsdienstag. Mit 
oder ohne Kostüm: Ihr seid alle 
willkommen.

Bitte bringt etwas für ein buntes 
Faschingsbuffet mit! Getränke 
sind vorhanden!

Wir freuen uns auf Euch:  
Judith und Bettina

EinblickEinblick

Liebe Gemeinde, 
vor gerade mal einem Jahr wurde ich 
in der Kirchengemeinde Weißensee 
erwartungsvoll und herzlich willkom-
men geheißen. Von Anfang an habe 
ich mich sehr wohl gefühlt und ob-
wohl es „nur“ ein Jahr war, fällt es mir 
sehr schwer, mich nun schon wieder 
zu verabschieden. Ich habe so viele 
Menschen kennengelernt, und meine 
Gruppen sind mir sehr ans Herz ge-
wachsen. In diesem Jahr konnte ich viel 
dazu lernen, ausprobieren, scheitern 
und Neues wachsen lassen. Ich schaue 

auf so viele tolle, lustige, kreative und 
traurige Momente zurück: mein ers-
tes Sternsingen, ein chaotisch buntes 
Faschingsfest, eine nasse und holzige 
Kinderfahrt nach Halbe, eine Reise ins 
Schlaraffenland mit dem Sommercamp, 
ein ungeheuerliches ökumenisches Kin-
dermusical, fehlende Martinshörnchen, 
Lampenfieber vor dem Krippenspiel. 
Und trotzdem habe ich mich entschie-
den, Mitte Februar die Gemeinde zu 
verlassen und mich neuen Herausfor-
derungen als Kreisbeauftragte für die 
Arbeit mit Kindern im Kirchenkreis 

Abschied von Judith UrbanAbschied von Judith Urban

Tempelhof-Schöneberg zu stellen. Ich 
bedanke mich für alle die schönen Au-
genblicke und Erfahrungen und wün-
sche der Gemeinde alles erdenklich 
Gute.

Eure Diakonin Judith Urban

Die Spendenaktion für den ZimbelsternZimbelstern läuft nun schon seit 
fast zwei Monaten. Im Dezember 2023 sind bereits 720,- € 
gespendet worden. Damit sind etwa 10% der Gesamtsumme 
erreicht. Schön wäre es, wenn wir es schaffen würden, die 
Hälfte des benötigten Betrages in Höhe von ca. 7.000€ aufzu-
bringen. Am 1. Advent 2024 soll diese akustische Besonderheit 
dann erstmals in unserer Kirche zu erleben sein. Wenn Sie sich 
an dieser Sammlung beteiligen wollen, können Sie Spenden auf 
unser Gemeindekonto überweisen. Bitte vergessen Sie dabei 
nicht, als Verwendungszweck „0210.00.2210 UK1 Zimbelstern“ 
anzugeben. Auf Wunsch kann Ihnen eine Spendenbescheini-
gung ausgestellt werden. Allen Spendern schon jetzt herzlichen 
Dank!

Es grüßt Sie sehr herzlich Ihr Kantor Thomas Lanz

FamilienkreuzwegFamilienkreuzweg
Montag, 18. März 2024, 16.30- 18 UhrMontag, 18. März 2024, 16.30- 18 Uhr  
in der Pfarrkirche und im Garten

Gemeinsam gehen wir von Station zu 
Station und erzählen, wie es war als 
Jesus den Weg ans Kreuz ging. Wir sin-
gen und teilen Brot und Saft und pflan-
zen ein Hoffnungskorn. Am Ende gibt es 
ein kleines gemeinsames Abendbrot.

Bitte bringt dazu gern etwas mit.

Eure Bettina Walzer

KontakteKontakte
GEMEINDEBÜRO Nancy Bischof (Sekretariat)Nancy Bischof (Sekretariat) 
Mirbachplatz 2, 13086 Berlin, 030 - 960 66 79 0 
buero@kirchengemeinde-weissensee.de 
Mo, Di, Mi | 10-12 Uhr,  Do | 16-18 Uhr

Pfarrerin Katja Gabriel Pfarrerin Katja Gabriel 0162 - 242 14 58 
gabriel@kirchengemeinde-weissensee.de

Pfarrerin Dorothea Schulz-Ngomane Pfarrerin Dorothea Schulz-Ngomane 0152 - 186 03 43 5 
schulz-ngomane@kirchengemeinde-weissensee.de

Pfarrer Fred Pohle  Pfarrer Fred Pohle  0176 22 08 48 26

Kantor Thomas Lanz  Kantor Thomas Lanz  0151 - 232 493 45  
lanz@kirchengemeinde-weissensee.de

Gemeindepädagogin Bettina Walzer (Familienarbeit) Gemeindepädagogin Bettina Walzer (Familienarbeit) 
0151 - 67 21 82 94  walzer@kirchengemeinde-weissensee.de

Diakonin Judith Urban (Arbeit mit Kindern) Diakonin Judith Urban (Arbeit mit Kindern) 
030 - 960 66 79 14  urban@kirchengemeinde-weissensee.de

Diakon Matthias Reim (Arbeit mit Jugendlichen) Diakon Matthias Reim (Arbeit mit Jugendlichen) 
030 - 923 78 52 42  m.reim@kirche-berlin-nordost.de

Diakonin Martina Walker (Seniorenarbeit)  Diakonin Martina Walker (Seniorenarbeit)  030 - 923 74 00 6 
walker@kirchengemeinde-weissensee.de

Daniel Krüger (Ev. Kindertagesstätte)Daniel Krüger (Ev. Kindertagesstätte)
030 - 960 66 79 20  kita@kirchengemeinde-weissensee.de

Tino Schmidtke (Gemeindefriedhof)Tino Schmidtke (Gemeindefriedhof)
030 - 92 56 254  info@friedhof-weissensee.de

GEMEINDE IM INTERNET  GEMEINDE IM INTERNET  
www.kirchengemeinde-weissensee.de

Bankverbindung Bankverbindung Berliner Sparkasse 
IBAN: DE 92 1005 0000 4955 1926 67 
(Bitte immer Name & Verwendungszweck angeben)

Impressum Impressum Redaktion: Katja Gabriel, Jan Koernicke 
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A = Abendmahl, T = Taufe, Ki = Kindergottesdienst, BT = Büchertisch

GottesdiensteGottesdienste

Oder sollte man besser sagen, durch 
Yoga Gott nahe kommen? Denn darum 
geht es bei diesem neuen Angebot in 
unserer Gemeinde und darum ging es 
beim Yoga ursprünglich wohl immer. 
Darum, durch bestimmte Übungen des 
Körpers bereit und offen zu werden 
für eine Begegnung mit einer höheren 
Macht, bzw. Gott. 

Wobei das Gottesbild nicht festgelegt 
ist, und so kann man auch als Christ:in 
Yoga machen und durch diese Übungen 
dem Gott nahe kommen, an den wir 
glauben. Diese Erfahrung haben wir 
drei jedenfalls gemacht. 

Durch die aktuellen Ereignisse in Israel/
Palästina hat die Friedenssehnsucht, 
die in der Gottesdienstliturgie und 
vielen anderen Texten angesprochen 
wird, eine dramatische Dimension 
bekommen: Wir sind verbunden „… 

durch das Band des Friedens“, heißt es 
im Titel. Daran festzuhalten und für 
diesen Frieden engagiert einzutreten, 
das ist wichtiger denn je. Am Weltge-
betstag wollen wir darum gemeinsam 
trauern und klagen, um Versöhnung 

und Frieden 
bitten und mit 
der Kollekte 
Frauen und 
Mädchen 
auf der 
ganzen Welt 
unterstützen. 

Am 01. März können Sie sich ab 
16.30 Uhr über das Land anhand von 
Bildern und Texten informieren. Der 
ökumenische Gottesdienst beginnt um 
18.00 Uhr in der Kirche. Gern können 
Sie sich am Zubereiten der Speisen 
beteiligen.

Zu den Informations- und Vorberei-
tungsabenden sind Sie außerdem 
herzlich willkommen im Gemeindehaus 
am Mirbachplatz, am Do 15.02. + 
22.02.+ 29.02.(Kirche) jeweils um 
19.00 Uhr.

Ihre Pfn. Dorothea Schulz-Ngomane

Yoga meets Gott!Yoga meets Gott!

Goldene Konfirmation 2024Goldene Konfirmation 2024

Internationaler Weltgebetstag aus Palästina  Internationaler Weltgebetstag aus Palästina  
am 01. März 2024, 16.30-19.00 Uhr, Pfarrkirche

Ökumenische Passionsandachten 2024 Ökumenische Passionsandachten 2024 

Niemand lebt für sich allein. Jede und jeder ist eingebunden in Beziehungen. 
Diese Beziehungen bewusst wahrzunehmen und zu gestalten, dazu lädt die 
diesjährige Fastenaktion der Ev. Kirche ein. Sie steht unter dem Motto „7 Wochen 
ohne Alleingänge“.

Unter diesem Motto stehen auch die Ökumenischen Passionsandachten in 
Weißensee. Wir beginnen am Aschermittwoch 14.02.Aschermittwoch 14.02. mit einem Gottesdienst in in 
der St. Josef- Kircheder St. Josef- Kirche (Behaimstr. 39) und halten weiter ökumenisch Andacht an Andacht an 
jedem Mittwoch um 19.00 Uhr:jedem Mittwoch um 19.00 Uhr:

21.2.24 Pfarrkirche Weißensee, Berliner Allee 182

28.2.24 Friedenskirche der Stephanusstiftung, Albertinenstr. 20

6.3.24 Stadtmissionsgemeinde, Bizetstr. 75

13.3.24 Immanuelkapelle, Friesickestr. 15

20.3.24 Heinersdorfer Kirche, Romain-Rolland-Str. 54

Wir, das sind: Ann-Kathrin Mahler 
(Yoga-Lehrerin), Silka Möhlis (MBSR/
Achtsamkeitstrainerin) und Katja 
Gabriel (Pfarrerin). Und diese Erfahrung 
wollen wir gerne auch Ihnen ermög-
lichen und bieten darum zunächst 
drei Yoga-Stunden mit christlichen 

Wenn Sie im Jahr 1974 konfirmiert 
wurden oder sich an ihre Konfirmation 
erinnern möchten, die noch länger 
als 50 Jahr zurückliegt, laden wir 
Sie ein, dieses Jubiläum in unserer 
Kirche in Weißensee zu begehen. Der 
Gottesdienst findet am 24. März 2024, 24. März 2024, 
10.30 Uhr10.30 Uhr in der Pfarrkirche Weißensee, 
Berliner Allee 182 statt.

Wir werden zurückschauen und Gott 
um seinen Segen bitten für die Zeit, 
die vor uns liegt. Im Anschluss gibt es 
die Möglichkeit sich bei einem kleinen 
Imbiss auszutauschen. 

Impulsen und Elementen aus der 
Achtsamkeitstherapie an. Die einzelnen 
Übungen stehen dabei unter einem 
bestimmten Motto, wie: „da sein“, „still 
sein“ und „genug sein“. Zunächst bieten 
wir dies an folgenden zwei Sonntagen 
an: 25.2. und  3.3. jeweils von 16.30 Uhr 
bis 18.00 Uhr im großen Saal des 
Gemeindehauses, Mirbachplatz 2. Als 
Teilnehmerbeitrag empfehlen wir 10,-€. 
Eine vorherige Anmeldung braucht es 
nicht. Kommen Sie einfach vorbei und 
bringen eine Matte (falls vorhanden) 
und eine Decke mit.

Ihre Pfn. Katja Gabriel

Bitte teilen Sie uns bis zum 10. März 
mit, ob Sie teilnehmen möchten. 
Vielleicht haben Sie auch noch 
Verbindung zu ehemaligen Mitkon-
firmand*innen und können mit ihnen 

FEBRUAR

04 | So  04 | So  SexagesimaeSexagesimae 10.00 Uhr10.00 Uhr Schulz-Ngomane, A.,BT Pfarrkirche

11 | So  11 | So  EstomihiEstomihi 10.00 Uhr10.00 Uhr Walzer   
Mini-GD

Pfarrkirche

14 | Mi  14 | Mi  AschermittwochAschermittwoch 19.00 Uhr19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht 
Ök. Team

St. Josef, Behaimstr.

18 | So  18 | So  InvokavitInvokavit 10.00 Uhr10.00 Uhr Gabriel, A., Ki Pfarrkirche

25 | So  25 | So  ReminiszereReminiszere 10.00 Uhr10.00 Uhr Pohle, Ki. Pfarrkirche

MÄRZ

1 | Fr  1 | Fr  WeltgebetstagWeltgebetstag 18.00 Uhr18.00 Uhr Schulz-Ngomane Pfarrkirche

3 | So  3 | So  OkuliOkuli 10.00 Uhr10.00 Uhr Gabriel, A., Ki., BT Pfarrkirche

10 | So  10 | So  LätareLätare 10.00 Uhr10.00 Uhr Walzer
Mini-GD

Pfarrkirche

17 | So  17 | So  JudikaJudika 10.00 Uhr10.00 Uhr Gabriel, A., Ki Pfarrkirche

24 | So  24 | So  PalmarumPalmarum 10.30 Uhr !10.30 Uhr ! Schulz-Ngomane
Jubelkonfirmation

Pfarrkirche

28 | Do  28 | Do  GründonnerstagGründonnerstag 18.00 Uhr18.00 Uhr
Walzer/Team
Tischabendmahl 
Bitte bringen Sie etwas zu Essen mit!

Pfarrkirche

29 | Fr  29 | Fr  KarfreitagKarfreitag 10.00 Uhr10.00 Uhr Pohle, A. Pfarrkirche

30 | Sa  30 | Sa  KarsamstagKarsamstag 23.00 Uhr23.00 Uhr Gabriel/Hasselmann Lanz, T.
mit anschl. Osterfeuer

Pfarrkirche

31 | So  31 | So  OstersonntagOstersonntag 10.00 Uhr10.00 Uhr Schulz-Ngomane
Familiengottesdienst, anschl. Ostereiersuche

Pfarrkirche

APRIL

1 | Mo  1 | Mo  OstermontagOstermontag 10.00 Uhr10.00 Uhr N.N. 
Friedenskirche der 
Steph.-Stiftung

Kontakt aufnehmen? Uns liegen leider 
nicht alle aktuellen Adressen vor. Schön 
wäre es auch, wenn Sie Ihre Konfirma-
tionsurkunde mitbringen oder Ihren 
Konfirmationsspruch angeben könnten.

Ich freue mich, Sie kennenzulernen und 
gemeinsam Gottesdienst zu feiern!

Pfarrerin D. Schulz-Ngomane


